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Betr.: Nachbarschaftsgarten „Rosa Rose“ 

 

 

Sehr geehrter Herr Steffen Kreutzer, 

 

 

ich wende mich an Sie in meiner Eigenschaft als Wahlkreisabgeordneter für den 

Berliner Stadtteil Friedrichshain. Wie Ihnen bekannt sein dürfte, ist der Bezirk 

Friedrichshain-Kreuzberg geprägt von großer baulicher Verdichtung und somit einem 

Defizit an Grünflächen und Naherholungsmöglichkeiten für seine BewohnerInnen. 

 

Der Friedrichshainer Nachbarschaftsgarten „Rosa Rose“ stellt vor diesem Hintergrund 

für die umliegenden AnwohnerInnen eine kleine Oase dar: Als Ort der 

nachbarschaftlichen Begegnung, der Kommunikation im Kiez und nicht zuletzt als 

Garten mit großer Aufenthaltsqualität für Jung und Alt. Darüber hinaus ist die 

Entstehungsgeschichte und Selbstorganisation von „Rosa Rose“ ein Paradebeispiel für 

bürgerschaftliches Engagement und die Bereitschaft vieler Menschen, sich für die 

sozialen und ökologischen Belange ihres Wohnumfelds einzusetzen.  

 

Mit großem Bedauern habe ich deshalb zur Kenntnis genommen, dass Sie sich als 

Eigentümer der Grundstücke für eine Räumung des Nachbarschaftsgartens 

Berlin, den 10.05.08 

 
Herrn 
Steffen Kreutzer 
Gefiplan Gesellschaft mbH 
Repenter Straße 6 
16837 Luhme 
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entschieden haben. Ich bitte Sie hiermit, Ihre Haltung zu überdenken und den Dialog 

mit den VertreterInnen von „Rosa Rose“ zu suchen. Gerne bin ich bereit, am 

Zustandekommen eines solchen Gesprächs mitzuwirken. Ferner appelliere ich an Sie, 

solange keine baulichen und sonstigen Veränderungen auf der Fläche von „Rosa 

Rose“ vorzunehmen. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

 

 

Christian Ströbele 


